
Jahresbericht Aktive 2016 
 

 

Der erste Event von diesem Vereinsjahr war das Eisstockschiessen beim Ice Magic 

auf der Höhenmatte.  

 

Das Schlitteln vom 2.März musste leider wegen Wind und Regen abgesagt werden. 

 

Da eine Gruppe am Kantonalturnfest in Thun mitturnte, fand an drei Mittwochs vor 

dem Turnfest ein Alternativprogramm statt. Dies führte Karin und Jrène durch. 

Ein herzliches Merci geht an sie. 

 

Mit zehn Turnerinnen reisten wir nach Thun zum Turnfest. Im Zug wurde heftig 

diskutiert wie man sich auf ein Turnfest vorbereitet. Man schwört zum Beispiel auf 

spezielle Drinks (die man vorher nicht ausprobiert), nimmt einen Schluck davon und 

verteilt den Rest im Rucksack. ☺ Vielleicht besser so, als dass der Drink den Magen 

durcheinander gebracht hätte. 

Wir bestritten unseren Wettkampf bei sehr schönem und heissen Wetter. Bei den 

Pausen suchten wir den Schatten.  

Es war ein sehr gut organisiertes Turnfest und wir konnten es geniessen. Caro kam 

noch zu einem Fotoshooting ganz in grün und musste danach Tränen lachen☺ An 

dieser Stelle möchte ich mich bei Susanne und Caro herzlich bedanken,  

dass sie sich als Kampfrichter zur Verfügung gestellt haben. Ist nicht 

selbstverständlich !!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor den Sommerferien gingen wir in den Rugen bräteln. Karin und Jonas gingen 

voraus und machten ein Feuer. Bei Sonnenschein und Blick auf das Bödeli konnten 

wir den schönen Abend geniessen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vereinsreise wurde durch Caro und Karin organisiert. Sie führte uns nach Biel. 

Eine Flussfahrt auf der Aare mit feinem Essen endete in Solothurn wo wir eine 

Stadtführung hatten.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bowling im August, das Einpacken der Startersäckli für den Jungfraumarathon, 

die T-Shirt Ausgabe beim Jungfraumarathon  und der Spielabend waren auch 

wieder auf dem Programm.  

 

Das Volleyballmixed-Team erreichte an der Wintermeisterschaft den 2. Rang.  

Herzliche Gratulation! 

 

Am Hobby-Volleyballturnier in Meiringen belegte das Mixed-Team den zweiten und 

das Damen-Team den dritten Rang. 

Auch hier herzliche Gratulation. 

 

Ein grosses Merci an Karin für ihre Unterstützung.  

 

Eine gute Zeit wünscht euch 

 

Astrid Schlunegger 

Leiterin Aktive 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahresbericht JUTU 4. -9. Klasse 

Seit Januar habe ich die Gruppe von Carina und Andreas übernommen. Nun können 

wir auf viele lustige, spannende, abwechslungsreiche und aktive Turnstunden zurück 

schauen. Sei dies beim Trampolin springen, beim Fussballspielen, beim 

Hindernisparcours bestreiten, am Vita Parcours, bei Wasserspielen an heissen 

Sommertagen, und und und- wir haben das Jahr voll ausgekostet!  

 

Mit 22 motivierten Kindern und Jugendlichen hat die Gruppe ins neue Schuljahr 

gestartet. Es macht mir Freude, dass die Kinder zahlreich erscheinen und gerne ins 

Turnen kommen. Durch Impulse der Kinder versuche ich das Programm nach ihrem 

Geschmack zu gestalten. So kommt es an den dunklen Wintertagen öfters vor, dass 

wir mit Leuchtstäben in den Unihockeyschlägern Unihockey oder im Dunkeln 

Verstecken spielen.  

 

Ich freue mich auf viele weitere Turnstunden! Denn was gibt es schöneres als am 

Schluss einer Turnstunde in die fröhlichen Gesichter der Kinder zu blicken?!  

 

Irina Luder, Hauptleiterin JUTU 4.- 9. Klasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 



Jahresbericht JUTU 2. - 3. Klasse 
 

Im Januar sind wir mit 22 motivierten Kindern der 1.-3. Klasse ins neue Jahr 

gestartet. Die Turnstunde, in der wir einen Gerätewald mit fast allen vorhandenen 

Geräten aufgestellt hatten, blieb den Kindern besonders gut in Erinnerung. Mit viel 

Eifer und Begeisterung versuchten die Kinder einzeln oder in Gruppen über die 

Geräte zu klettern, zu balancieren oder zu springen ohne den Boden zu berühren. 

Beim Fangis spielen war grosse Konzentration gefordert, damit keine Unfälle 

passierten. 

Im April haben Franziska Hildbrand Wyss und ich den FK J+S Kindersport zum 

Thema Spielen besucht. Wir bekamen neue Ideen und wertvolle Anleitungen wie 

Spiele aufgebaut werden können. 

Der Höhepunkt in diesem Jahr war sicher der Besuch von Nelson Ferreira. Wir 

freuten uns sehr, dass er bereit war bei uns eine Fussballstunde zu gestalten. Die 

Kinder machten begeistert mit beim Jonglieren, Dribbeln und Kicken. Es war für 

uns alle ein ganz besonderes Erlebnis mit einem Profispieler zu trainieren und zu 

spielen. 

Bei Leiterengpässen haben uns Susanne Maier und Katrin Zumkehr unterstützt. Ein 

grosses Merci dafür! 

Seit August turnen wir, Ladina Pajarola und ich mit 17 Kinder der 2.-3. Klasse. Wir 

nutzten das schöne Wetter und haben oft im Freien geturnt. Die Kinder sind mit 

viel Energie und Motivation dabei. Wir versuchen immer wieder auf die 

verschiedenen Stärken der Kinder Rücksicht zu nehmen und dem J+S Motto Lernen 

– Lachen – Leisten gerecht zu werden. 

Ich danke Franziska Hildbrand ganz herzlich für die schöne Zusammenarbeit beim 

Planen und Gestalten der Turnstunden. Ich bin sehr dankbar, dass wir mit Ladina 

Pajarola eine junge, motivierte Hilfsleiterin gefunden haben. Ich hoffe auch im 

nächsten Jahr schöne und unfallfreie Turnstunden erleben zu dürfen. 

 

Hauptleitung JUTU 2.-3. Klasse  

Ursi Donzé 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jahresbericht JUTU 1. Klasse 
 
 
Für das Schuljahr 16/17 haben sich 35 Kinder für das Turnen JUTU 1.-3. Klasse 

angemeldet. Bei so vielen Anmeldungen haben wir uns entschlossen, in Absprache 

mit den andern Riegen, ein neues Angebot zu schaffen. Für dieses Schuljahr gibt es 

wiederum eine Gruppe JUTU 1. Klasse und eine Gruppe JUTU 2./3. Klasse. 

Die Hauptleitung für die Gruppe JUTU 1. Klasse übernimmt Franziska Hildbrand 

Wyss und jene für die Gruppe JUTU 2./3. Klasse Ursi Donzé. Ladina Pajarola ist in 

beiden Gruppen als Hilfsleiterin tätig. 

 

Das JUTU 1. Klasse findet jeweils am Mittwoch von 16.45 bis 17.45 Uhr statt. Im 

Anschluss an unser Turnen folgt das JUTU 2./3. Klasse. Ursi und ich bereiten wie 

bisher die Stunden gemeinsam vor und können somit die gegenseitigen Synergien 

nutzen. Eine neue Herausforderung ist es, die Inhalte zeitlich anzupassen, da die 

Turnstunden nur noch 60 Minuten dauern anstatt 75 Minuten. Hier steht das 

Motto „Weniger ist mehr“ im Vordergrund. Im Gegensatz können wir mit einer 

kleineren Gruppen turnen, haben genügend Material zur Verfügung und der 

Altersunterschied zwischen den 1. Klässlern und den 3. Klässlern fällt nicht mehr so 

ins Gewicht, ausser beim Aufstellen und Wegräumen der Geräte. Da fehlen uns die 

Grossen! 

 

Im August sind wir, Ladina und ich, also neu mit 18 Kinder der 1. Klasse ins JUTU-

Jahr gestartet. Wir können schon auf etliche tolle und abwechslungsreiche 

Turnstunden, drinnen wie draussen zurückschauen. Dank dem schönen und warmen 

Wetter konnten wir bis zu den Herbstferien jeweils im Freien Turnen.  

Durch meine berufliche Tätigkeit / Ausbildung kann ich nicht immer alle 

Turnstunden selber leiten. An dieser Stelle möchte ich mich bei Ursi Donzé 

herzlich bedanken, für ihre Bereitschaft einzuspringen und mich zu vertreten. 

Durch ihre Unterstützung kann das Turnen für die Gruppe ohne Unterbruch 

weitergeführt werden. 

 

Wir wünschen uns weiterhin gute und unfallfreie Turnstunden mit Spiel und Spass. 

Motivierte Kinder die gerne etwas ausprobieren, lernen, leisten und lachen. 

 

 

Hauptleitung JUTU 1. Klasse 

Franziska Hildbrand Wyss 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



Jahresbericht KITU 2016  
 

Im Januar 2016 reisten wir mit Pingu an den Südpol. Natürlich 

trainierten wir auch für den Wintersport. Die Kinder fuhren Ski, 

übten Langlauf, waren Hockeyspieler und natürlich durfte eine 

Schneeballschlacht nicht fehlen. Mit Guggenmusik stimmten wir uns 

auf die Fasnacht ein. 

 

Nach den Sportferien besuchte uns nicht nur der Osterhase in der Turnhalle, 

sondern auch Pippi Langstrumpf mit ihrer Villa Kunterbunt.  

 

Im Frühling genossen wir wieder draussen das schöne Wetter. Wir liessen den 

Fallschirm fliegen, hüpften und sprangen um die Wette und erkundeten den Vita 

Parcours. 

 

Zum Abschluss des Turnjahres erlebten die Kinder in zwei Lektionen, dass „Wasser 

das reinste Vergnügen“ ist aber auch besonders wertvoll. Als Andenken erhielten 

alle Kinder ein Büchlein mit der Geschichte von Vitus und Ava, die das schönste 

Geschenk suchen und auch finden -> Wasser. 

 

Auf Ende Schuljahr haben uns Monika Sulzer und Michelle Schweizer verlassen. 

Mit Monika Frei haben wir seit August 2016 ein motivierte Helferin. 

 

Im neuen Turnjahr turnen wir im Moment in einer Gruppe mit total 20 Kindern. 

Bis zu den Herbstferien lernten wir verschiedene Bälle kennen, liessen unseren 

Fallschirm durch die Luft wirbeln, hüpften durch die Halle und trainierten für den 

Jungfrau Minirun.  

Seit den Herbstferien widmen wir uns auf spielerische Weise vermehrt den 

Turngeräten in der Halle. Das Turnen an den Grossgeräten macht den Kindern 

riesigen Spass.  

 

Ab jetzt werden wir wieder dem Nikolaus helfen Biskuits zu backen, Nüsse zu 

sortieren, Grittibänzen zu formen, …. 

 

Meinen Leiterkolleginnen danke ich ganz herzlich für ihren Einsatz. Es sind dies 

Caroline Kopp, Muk Felix und Monika Frei.   

 

  Nicole Widmer, Kitu-Hauptleiterin 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahresbericht ELKI Turnen  

 
 
Wir durften im letzten Jahr mit 17 motivierten ELKI Paaren turnen. 

 

Es war eine Gruppe wo wirklich alle mitturnten und mit Freude und Spass dabei 

waren. 

Wir konnten wie immer interessante und abwechslungsreiche Stunden anbieten. 

 

Darunter sind sowohl Geräteparcours, als auch Postenläufe und Spielstunden 

anzutreffen. 

Es ist immer wieder schön zu beobachten wie die Kinder auch an einfachsten 

Spielen mit nachrennen, ihre Freude haben. 

 

Ein alljährliches Highlight ist natürlich das Vakiturnen. Dort bieten wir fast immer 

einen Geräteparcours an, der bei gross und klein beliebt ist und rege genutzt wird! 

 

Bei der Abschlussstunde durften sich die Kinder verkleiden und wurden 

anschliessend mit einem zVieri überrascht. 

 

Im Herbst sind wir wieder mit einer Gruppe von 15 ELKI Paaren gestartet, welche 

bereits eine Herbst- und Zirkusstunde erlebt haben. 

 

Wir starten mit Freude ins Jahr 2016/17. 

 

Neu übernimmt ab dem Herbst 2016 Manuela die Hauptleitung ELKI. Merci viel 

Mal! 

Mit Manuela und Mirjam haben wir 2 tolle ELKI Leiterinnen welche mit viel Freude 

und Engagement die Stunden leiten. Herzlichen Dank dafür. Ich stehe als Ersatz 

weiterhin zur Verfügung. 

 

Ich wünsche euch beiden weiterhin viel Freude und Spass in der Turnhalle. 

 

 

Für den Jahresbericht ELKI 

Caroline 

 

 

 

 



 

 

 

 

Unsere Leiterinnen 
 

ELKI 
 

Caroline Kopp, Mirjam Eisenhut und Manuela Seiler-Wyss 

 

 

 

      KITU 

      Monika Frei, Nicole Widmer, Caroline Kopp  

und Muk Felix-Lothang 

 

 

 

 

JUTU 1. Klasse 

Ladina Pajarola und Franziska Hildbrand Wyss 

 

 

 

 

      JUTU 2. – 3. Klasse 

      Ursi Donzé und Ladina Pajarola 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      JUTU 4.-9. Klasse   Aktive 

      Irina Luder     Karin Maurer und Astrid Schlunegger 
 


